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1.  Schnupperschiesstag 2006 

Nachdem der Anlass in den 
ver-gangenen Jahren zur 
Tradition geworden ist, haben 
sich für den Freitag, 7. April 

2006 erneut über 20 
Jugendliche zum Schnupper-
schiessen angemeldet.  
Die jungen Mädchen und Bur-
schen wurden teilweise von 
ihren Eltern begleitet. Für den 
kulinarischen Teil war das 
bewährte Küchenteam Robert 
Näf und Hanspeter Jenni 
besorgt, denen ich an dieser 
Stelle nochmals recht herzlich 
für die Zubereitung des 
ausgezeichneten Menüs 
danken möchte. Das 
regelmässig grosse Interesse 
am Nachwuchs-anlass zeigt, 
dass wir mit unserem Konzept 
auf dem richtigen Weg sind! 
Als Sieger dufte sich Fabian 
Reber vor Stefanie Blatter 
feiern lassen. 
 
2.  Theoriekurse 

Am Donnerstag, 16. März, ha-
ben sich fast alle zum Kurs 
2006 angemeldeten 
Jungschützen zur ersten 
Theorieausbildung im Club 
lokal eingefunden. 
Schützenmeister Roger 
Tschopp hat die jungen 
Burschen in die 
Waffenkenntnisse eingeweiht. 
Ich danke Roger nochmals für 
die Vermittlung des 
Lehrstoffes. 
Am Donnerstag, 23. März, 
war dann das Thema 
Waffenhandhabung und 
Schiesstechnik angesagt. 
Diesen wichtigen Theorieteil 
bestritt unser Präsident Peter 
Räuftlin höchstpersönlich. 
Auch ihm danke ich für seine 
markanten und lehrreichen 
Aussagen. 
Der Donnerstag, 30. März, 
bildete den Abschluss des ver-
einseigenen Theorie-kurses. 
Ich habe den Jungschützen 
den Schiessparkdienst und die 
Vorschriften in Sachen NGST 
(= neue 

Gefechtsschiesstechnik) 
 nähergebracht. 
 Ich habe ihnen zu vermitteln 
versucht, dass die Reinigung 
der Waffen nach jeder 
Schiessübung und jedem 
Wettkampf ein sehr wichtiges 
Detail des Erfolges ist. 
 
3.  Schiesstrainings 

Bereits am Donnerstag, 6. 
April, haben wir mit dem 
wöchentlichen Schiesstraining 
beginnen können. 
Mit neun Jungschützen und 
vier Junioren haben wir den 
grössten Kurs der letzten zehn 
Jahre starten können! Leider 
haben sich auch für das Jahr 
2006 keine Jungschützinnen 
angemeldet.  
Wie üblich galt das Augenmerk 
vorerst dem JS-
Jahresprogramm und dem im 
Mai auf unserem eigenen 
Schiessstand stattfindenden 
Feldschiessen. 
Wir haben in der vergangenen 
Schiesssaison in 21 Trainings-
einheiten 2’981 Schuss 
(Vorjahr 2'372) Munition 
eingesetzt. Weitere 969 
Patronen (Vorjahr 678) 
standen uns vom Bund für das 
Jungschützenprogramm zur 
Verfügung. 
 
Ich möchte mich bei den Jung- 
schützen für ihr Engagement 
im Training recht herzlich 
bedanken. 
Die Disziplin dürfte im 
Einzelfall hin und wieder 
etwas besser sein! 
 
4.  Wettkämpfe 
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Ende April haben einige Jung-
schützen und Junioren am 
Jubiläumsschiessen des SV 
Buckten teilgenommen. Das 
Schiessen zählt zum 
Jahresprogramm des Vereins. 
Auch in der vergangenen 
Saison ist es gelungen, zwölf 
der dreizehn Jung-
schützen/Junioren zur 
Teilnahme am 
Eidgenössischen 
Feldschiessen vom 19. - 21. 
Mai zu motivieren. Wir hatten 
mit der Durchführung auf 
unserem eigenen Schiess-
stand gewissermassen 
Heimvorteil, den aber nicht alle 
nutzen konnten. Das Höchst-
resultat erreichte einmal mehr 
Sven Brander mit 
ausgezeichneten 65 Punkten.  
Am Samstag 17. Juni, fand 
das Jungschützen-
wettschiessen auf der 
Schiessanlage Seltisberg 
statt. Um 12.00 Uhr haben wir 
uns auf Schusters Rappen 
nach Seltisberg aufgemacht. 
Christian Tschopp hat den 
Gewehrtransport übernommen 
und uns zudem unterwegs 
zweimal mit Getränken 
versorgt. Recht herzlichen 
Dank an Christian. Der 
Tradition der vorange-
gangenen Jahre folgend 
haben wir mit dem 2. Rang von 
Sven Brander und dem 3. 
Rang von Roman Stebler bei 
den Jungschützen und dem 2. 
Rang von Brander Lars bei 
den Junioren gleich drei 
Podestplätze belegen können! 
Auch die Ränge 4, 6 und 7 von 
Daniel Hug, Christoph Koch & 
Martin Recher dürfen sich 
sehen lassen. 
Am Freitag und Samstag, 23. 
und 24. Juni haben wir mit der 
Teilnahme am Walliser 
Kantonalschützenfest einen 
weiteren Höhepunkt der 

Schiesssaison erleben dürfen. 
Am Anlass haben alle 
teilnehmenden Jungschützen 
und Junioren mindestens ein 
Kranzresultat erreicht! Bravo.  
Zudem haben in der Kategorie 
Junioren Lars Brander mit 75 
Punkten, Christoph Koch mit 
74 Punkten und Daniel Hug 
sowie Raphael Mohler mit 73 
Punkten (Max. = 80 Punkte) 
vier sehr gute Resultate 
geschossen.  
Nach den Sommerferien 
haben einige Jungschützen 
und Junioren am 
Bischofsteinschiessen in Sis-
sach und am Büchelschiessen 
in Zunzgen mitunter-
schiedlichem Erfolg teil-
genommen. 
Am Samstag, 9. September, 
fand in der Schiessanlage Lim-
perg in Sissach der kantonale 
Jungschützeneinzelfinal statt. 
Für den Final sind 
Jungschützen qualifiziert, die 
aus dem Oblig., Feld-
schiessen, JS-Wettschiessen 
und JS-Hauptschiessen eine 
Mindestpunktzahl von 260 
erreicht haben. Es haben sich 
bei den Jung-schützen Sven 
Brander, Roman Stebler, 
Michael Vögtlin und bei den 
Junioren Daniel Hug, Lars 
Brander und Martin Recher 
qualifiziert. Das Resultat von 
87 Punkten im 1. Durchgang 
reichte Sven Brander diesmal 
nicht zum Finaldurchgang. 
Michael Vögtlin schoss einen 
Punkt mehr und durfte mit 
neun weiteren Schützen am 
Finaldurchgang teilnehmen. 
Trotz guter 90 Punkte 
verpasste er einen Potestplatz 
nur um einen einzigen Zähler. 
Der 5. Schluss-rang darf 
dennoch als Erfolg gewertet 
werden. 
Daniel Hug gewann dafür die 
Junioren-Konkurrenz mit 

einem Total von 184 Punkten, 
was auch das Tages-
höchstresultat aller 71 
Finalisten bedeutete.  
Ich gratuliere allen Teil-
nehmern zu ihren Rangier-
ungen. 
Am Freitag 22. September 
2006 haben wir in der Edleten 
Lausen am 
Bezirkswettschiessen 2006 
teilgenommen. Andreas 
Recher und Sven Brander 
haben als Jungschützen mit je 
93 Punkten die 
Höchstresultate des Kurses 
und des ganzen Bezirks 
erreicht. 
Ich gratuliere auch den übrigen 
Teilnehmern zu ihren 
Resultaten. 
Mit dem Endschiessen vom 
Samstag, 21. Oktober in 
unserer eigenen 
Schiessanlage ging eine lange 
und sehr erfolgreiche Jung-
schützenschiessaison zuende.  
Am Samstag, 4. November, 
haben einige Jungschützen 
und Junioren am 
Sauschiessen teilge-nommen 
mit Michael Vögtlin und Sven 
Brander in den vordersten 
Rängen. 
Am Freitag, 10. November, 
hat eine Jungschützengruppe 
mit fünf Teilnehmern am 
Rothenflüher 
Nachtschiessen 
teilgenommen.  
 
5.  Gruppenmeisterschaft 2006 

Am Donnerstag, 29. Juni, 
haben wir die Heimrunde oder 
sogenannte Qualifikationsr-
unde mit Resultaten von 691 
und 641 Punkten bei den 
Jungschützen geschossen. 
Die Ergebnisse reichten für 
den 5. und 16. Rang der 
teilnehmenden 31 Gruppen 
und somit für die Qualifikation 
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zur Kantonalausscheidung in 
Laufen. 
Die Juniorengruppe hat sich 
mit drei Schützen und runden 
500 Punkten als zweitbeste 
Gruppe hinter Liesberg für die 
Kantonalrunde qualifiziert. 
Am Samstag, 19. August, 
standen wir mit drei Gruppen 
im Kantonalfinal, was 
gegenüber dem letztjährigen 
Malheur schon einmal als 
Erfolg gewertet werden darf. 
Die erste Gruppe unserer 
Jungschützen konnte sich 
nach einem schwachen ersten 
Durchgang etwas steigern und 
belegte in der 
Schlussabrechnung mit 680 
Punkten den 4. Rang nur 
einen Zähler hinter den 
drittplatzierten Bubendörfern. 
Nun, die Qualifikation für die 
NWS-Runde war geschafft. 
Die zweite Gruppe hatte mit 
dem Schlusstotal von 622 
Punkten und dem 17. 
Schlussrang keine Chance 
fürs Weiterkommen. 
Die Juniorengruppe mit den 
Teilnehmern Lars Brander, 
Daniel Hug und Martin Recher 
bereitete grosse Freude, 
wurden sie mit einem sehr 
guten 1. und einem 
schwächeren 2. Durchgang 
und dem Total von 513 
Punkten gleich 
Kantonalmeister. Recht 
herzliche Gratulation, denn sie 
waren als Kantonalmeister 
direkt für den 
Schweizermeisterschafts- final 
qualifiziert! 
Am Samstag, 26. August be-
gaben wir uns mit einer 
Gruppe und voller Hoffnungen 
in den Allschwilerweiher. Nach 
einem schwachen ersten und 
einem etwas besseren zweiten 
Durchgang und einem Total 
von 656 Punkten packten wir 
unsere Sachen desillusioniert 

zusammen. Die Qualifikation 
für Zürich konnten wir damit 
wohl vergessen! Doch 
Kantonalpräsident Walter 
Harisberger machte uns 
Hoffnung dass die 
Höchstresultate aus der 
Kantonalrunde massgebend 
seien und unser damals 
geschossenes Punketotal von 
680 für Zürich wohl reichen 
dürfte.  
Tatsächlich, am 4. September 
war die frohe Botschaft auf 
der Internethompage des SSV 
schwarz auf weiss zu lesen, 
dass die Limite zur 
Finalqualifikation bei 678 
Punkten liege! 
Der Samstag, 23. September 
kam immer näher und ich über-
legte mir, was ich noch alles 
vor- kehren müsste, damit der 
Final der Schweizerischen 
Gruppen-meisterschaft für uns 
dennoch mit einem guten 
Resultat einen versöhnlichen 
Abschluss finden sollte. 
Schiessen können alle vier 
Jungschützen. Wer kommt mit 
als Ersatzschütze? Sind 
eventuell Waffen zu ersetzen? 
Welche mentalen „Tricks“ 
könnten noch eingesetzt 
werden? Alles Fragen, die es 
mit einer überlegten Strategie 
zu beantworten galt. 
Wie bei früheren 
Finalteilnahmen machten wir 
uns um 05.45 Uhr mit einem 
Bus der Garage Recher auf 
nach Zürich. Von 06.30 bis 
07.15 Uhr haben wir im 
Autobahnrestaurant Möven-
pick in Würenlos das Morgen-
essen eingenommen. Wir 
waren genau eine Stunde vor 
Schiessbeginn im Albisgütli 
angekommen. Die Betreuung 
der Juniorengruppe übernahm 
Christian Tschopp und ich 
selbst habe mich der 
Jungschützengruppe ange- 

nommen. Aufgrund der 
speziellen Atmosphäre im 
Albisgütli und der fehlenden 
Wettkampferfahrung haben 
die Junioren an diesem Final 
nicht ihre üblichen Leistungen 
erbringen können. Über den 
28. Schlussrang von 30 
teilnehmenden Gruppen 
waren sie sichtlich enttäuscht. 
Die Leistung hingegen, welche 
die Jungschützen an diesem 
Finaltag abrufen konnten, 
habe ich nicht in den kühnsten 
Träumen erwartet. Nach dem 
ersten Durchgang lag die SG 
Ziefen mit 362 Punkten im 9. 
Zwischenrang. Wenn die im 2. 
Durchgang nur nicht das 
Nerven-flattern bekommen? 
Doch es kam noch besser! Im 
2. Durchgang erreichten die 
vier Schützen Sven Brander, 
Christoph Koch, Roman 
Stebler und Michael Vögtlin mit 
366 Punkten nochmals ein um 
4 Punkte höheres Resultat. 
Das muss doch für einen Rang 
unter den besten zehn 
Gruppen reichen 
Das Total von 728 Punkten 
bedeutete den 6.  Gesamt-
rang der 90 Finalgruppen. Das 
darf natio-nal als grösster 
Erfolg in der Geschichte 
unserer Nachwuchsbewegung 
gewertet werden. 
Jungs, wir sind stolz auf 
euch! 

 

 

6.  Jahresprogramm / Rückblick  

Mit Freude darf ich einmal 
mehr darauf hinweisen, dass 
von den neun Jungschützen 
und vier Junioren mit einer 
Ausnahme alle das 
Jahresprogramm des Vereins 
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erfüllt haben. Mit den guten 
Klassierungen von Christoph 
Koch, Sven Brander und 
Michael Vögtlin sind weitere 
Hoffnungsträger für die 
Schützengesellschaft Ziefen in 
den Start-positionen als 
künftige Spitzen-schützen. Es 
ist zu hoffen, dass sie dem 
Verein   als Aktivmitglieder 
erhalten bleiben. 
Der Jungschützenkurs 2006 
wird mir, dieses Mal die 
Gruppenmeisterschaft 
eingeschlossen, in guter 
Erinnerung bleiben. Ich bin 
weiterhin motiviert, die jungen 
Sportler im Training und bei 
den Wettkämpfen auch im 
kommenden Jahr begleiten zu 
dürfen, um mit ihnen Erfolge 
aber auch Misserfolge zu 
teilen. Wir sind auch im 
kommenden Jahr bestrebt, uns 
weiter zu entwickeln, damit die 
Nachwuchsabteilung der SG 
Ziefen im Bezirk, im Kanton 
und auch in der Schweiz 
weiterhin ihre erfolgreichen 
sportlichen Spuren 
hinterlassen wird. 
Die vergangene Saison 
werden wir voraussichtlich am 
Samstag, 27. Januar mit 
einem gemeinsamen Besuch 
der Brünig Indoor-Anlage 
abschliessen.  
 
7.  Wir danken 

 
den Göttis der Jungschützen 
für die Unterstützung. Ferner 
danken wir insbesondere den 
Gönnern Georg Tschopp, 
Martin Hug und Fritz Rudin für 
ihre finanziellen Engagements 
zugunsten unseres Nach-
wuchses. Es ist mir erneut ein 
grosses Anliegen, dem 

Vorstand für das Vertrauen 
und für die „offene Kasse“ 
zugunsten unserer jüngsten 
Schützen zu danken. Last but 
not least möchte ich 
Christian Tschopp für seine 
grosse und fachlich 
versierte Unterstützung bei 
der Betreuung der 
Jungschützen herzlich 
danken! 
Peter Kellerhals danke ich für 
die Betreuung der Internet-
Hompage mit den 
Publikationen auf der 
Jungschützenseite. 
 
8.  Jungschützen- und Junioren-

meisterschaft 2006 

Bereits zum dritten Mal 
gewinnt Sven Brander die 
Jungschützen-meisterschaft 
überlegen. Auf den weiteren 
Rängen sind mit Roman 
Stebler und Andreas Recher 
zwei „Neulinge“. 
 

 
 
  Jungschützenmeisterschaft 2006 

      Schützengesellschaft Ziefen 

Name HS WS FS OP BW TOT 

[Maximalpunktzahl] 93 60 72 85 100 410 

Brander Sven 89 58 65 77 93 382 

Stebler Roman 83 57 57 75 76 348 

Recher Andreas 83 53 54 63 93 346 

Vögtlin Michael 83 52 61 75 74 345 

Brander Nils 82 52 57 68 76 335 

Rudolf v.R. Jos. 75 52 54 68 84 333 

Koch Christoph 79 56 47 72 70 324 

Mohler Raphael 82 50 54 64 68 318 

Imhof Daniel 71 47 49 62 65 294 

 
Die Juniorenmeisterschaft 
2006 gewinnt Daniel Hug vor 
Lars Brander und Martin 
Recher. 

 
      Juniorenmeisterschaft 2006  
      Schützengesellschaft Ziefen 

Name HS WS FS OP BW TOT 

[Maximalpunktzahl] 93 60 72 85 100 410 

Hug Daniel 84 54 61 64 86 349 

Brander Lars 79 55 54 72 84 344 

Recher Martin 83 51 54 69 81 338 

Gerber David 71 45 0 64 81 261 

 
Legende zu vorstehenden Abkürzungen: 

HS  = Hauptschiessen 
WS  = Jungschützenwettschiessen 
FS  = Eidg. Feldschiessen 
OP  = Oblig. Programm 
BW  =  Bezirkswettschiessen 
 

 

Sven Brander  
Daniel Hug 

 

Ich empfehle, den aus dem 
Jungschützenkurs 
ausscheidenden Christoph 
Koch, als neues Aktivmitglied 
der Schützengesellschaft 
Ziefen aufzunehmen. 
 
Ich wünsche allen Aktiv- und 
Jungschützen der SG Ziefen in 
der kommenden Saison viel 
Glück und Freude beim 
Ausüben unseres schönen 
Schiesssportes. 
 

SCHÜTZENGESELLSCHAFT 

ZIEFEN 

 

 
Ruedi Bolliger 
Leiter Nachwuchsausbildung 


